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Wien , 2> o September 1939©

Kleines Abitur stauch in Wien

6 Klassen an den Wiener Hauptschulen

Im Schuljahr 1939/4 © werden erstmalig an den Wiener Hauptschu¬

len weiterführende Klassen eingerichtet , die , frei von jeder Entrich¬

tung eines Schulgeldes , eine über die Pf lichtschule hinaus gehende Aus¬

bildung unserer Jugend ermöglichen^
Die Absolventen dieser über insgesamt 6 Klassen führenden er¬

weiterten Hauptschule erwerben mit dem Jahreszeugnis der 6 0 Klasse

ohne : eigene ' Reifeprüfung die Berechtigung zum Eintritt in den gehobe¬

nen Dienst der öffentlichen Verwaltung , Es stehen ihnen also die glei¬

chen Möglichkeiten offen , wie sie die . Absolventen der Mittelschulen

des Altreiches geniessen * Die Berechtigung zum. Hochschulstudium wird
V I

allerdings damit nicht erworben.
Für die Aufnahme in die heuer erstmalig eröffnete 5 ® Hauptschul

klasse kommen Schüler und Schülerinnen in Betracht , die die vierte

Hauptschulklasse mit gutem Gesamterfolg , d 0 h , mit der Mindestnote
iS Gut n in allen verbindlichen Gegenständen , besucht haben und auch am

Fremdsprachenunterricht mit mindestens gutem Erfolg teilnahraen 0 Die

Hote , 50enügend ‘ * in den Gegenständen Freihandzeichnen , Schreiben , Handar¬

beit , Turnen und Gesang kann durch ein r! Sehr gut‘ s in einem verbindli¬

chen Gegenstand ausgeglichen werden 0 Die Einschreibungen für Schüler

( -»innen ) , die ' diese weit erfuhr enden Haupt Schulklassen besuchen wollen*



Rathaus - Korrespondenz 2 J * September 1939

finden am . 2? 0S) 28 « und 29 , September von lo bis 13 Uhr statt und zwar

an jenen Haupt schulen *, die die Schüler (. « innen ) im Schuljahr 1933/39

b e su c ht hab en„
Heben dieser neuen Einrichtung bleiben die bisherigen Einjäh¬

rigen Lehrkurse weiterhin bestehen,,
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